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IntellizenMt Ml Macher Zeitung Nr.??.
(794-1) Nr. 950.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird den Johann und Michael Razcn
von Studorf hiemit erinnert:

Es sei Josef Logar von Studorf bei
Vorhandensein der Erfordernisse des § 24
a. b. O. B. um ihre Todeserklärung hier'
gerichtS eingeschritten.

Denselben wird daher bedeutet, daß sie
bkmen Einem Jahre nach Kundmachung
dieses Edicteo sich hier zu melden haben,
widrigens dieses Gericht, falls sie während
dieser Zeit nicht erscheilicn oder das Gericht
nicht auf andere Art in die Kenntniß ihres
Lebens setzen, zu ihrer Todeserklärung
schreiten werde.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
13. März 1870.

(798—1) ^ ^ N r . 138l.

Freiwillige Veräußerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sel die fleiwilliqc parzelleuweisc

Veräußerung dcr vorher dem Heirn Mat-
thäus Finc gehörig gewesenen, im Grund-
buche Gischoflack 8ub Urb,-Nr. 93 und 94
vorkommenden Halbhubc in Feldern bewil-
liget, und zu deren Vornahme der Tag
auf den

14. A p r i l 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, in loco Feldern aru'c-
orduet worden.

Nach den LicitalionSbedingnisseu, welchc
Hieramts eingesehen werden können, sind
den Erftehern 6jährige Zahlungsraten bc-
williget, und wird ein Sechstel dcS K<n>s>
schillings sogleich zu cilegen sein.

Die Rechte der Tabulargläubiger bleib.n
denselben ohne Rücksicht auf ren Perkaufs-
preis vorbehalten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 3ten
April 1870.

(422—1) Nr. 659.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietun^.

I m Nachhange zu dem dicögcrichllichen
Edictc vom 23. November o. I . , Z. 5258,
wird bekannt gemacht, daß die auf den
18. Februar d, I . augcordnet gewesene dritte
executive Feilbicllmg der dem Aulon Cröto
von Rebcr gehörige», im Grundbuchc Tuf'
stein Ulb..?!r. 109 vorkommenden Realität,
im Schätzungewerthe pr. 928 fl. 20 k-
mit dem vorigen Anhange auf den

2 1 . M a i 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 12ten
Februar 1870.

(472—1) Nr. 3207.

Reaffnnmung
ezecutiver Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Idria

wild Hienut bttonnt gemacht:
ES sei in der ExecutiouSsache des Johann

Tercel von Wccharschc gegen Herrn Aloie
Novak von Idria Wege» ans dem geriä,!«
lichen Vergleiche vom 23. December 1865.
Nr. 3852, schuldiger 525 st. ö. W. e. g. c.
die mit Bescheide vom 20. Jänner 186»,
Nr. 196, bewilligte, jedoch spater sistütc
executive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Grundbuchc der
Stadt Idria 8ud Urb. < Nr. 97 vorkom-
menden, in Idria gelegenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützuugswcrthe von
1376 fl. ü. W. rcassumirt und zur Vor-
nähme derselben die Fcilbictungs-Tagsa,-
zungen auf den

13. M a i ,
14 J u n i und
15. J u l i 1 3 7 0 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in der
Amtstanzlei unter dem vorigen Anhange
dlstlmmt worden.

Da« Schätzungsftrolokoll, der Gruud-
buchsexttact und die Licitationsbedingnisse
können bet diesem Gerichte w den gewöhn-
lichen Amtsstunden emgeschcn werden

K. k. Bczirlsgencht I dna . an, 6len
December 1869.

(661—1) Nr. 634.

Executive Feilbietung.
Vuu oem k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l. Finauz-

Procuratur, uom. des hohen Aerars in
Laibach, gegen Gregor Mol l und Blao
Strupi von Rupa wegen onsclben noch
schuldiger 362 ft. 7 kr. ü. W. o. 8. c in die
cxecutlve öffentliche Versteigerung der dem
Vetztern gehörigen, im Gruudbuchc Thurn
unter Ncuberg 8uli Uib.'Nr. 145 vorlom
luenoen Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswerthe von 106!<i f l . ö. W., gĉ
williget und zur Vornahme derselben die
einzige FellbietungS - Tagsatzung auf den

26. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzu>
bietende Realität nur bei der letzten Feil-
bielung auch uuttr dem Schätzuugsuicrll).
an den Meistdittcuocu hintauge^ebcu weroe.

Duo Schatzungsprototoll, der Grund-
buchSextracl und dle ^icitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am Ilteu
Februar 1870.

(624—1) Ni . 5242.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen des Franz

Penca von Nussenfuß gegen Johann Liudiö
von Slaniverh wegen aus dem gcricht»
lichen Vergleiche vom 8. Juni 1866, Zahl
1171, schuldiger 200 st. ö.W. c. 8. o. iu
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Ketztern gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Reilcnburg sud Urb.. Nr. 90
und 91, ' / , vo, kommenden3lcalität in Slauc»
verh, im gerichtlich erhobenen Schätzungs'
wertlje von 2845 st. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

9. M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, in der hiesigen
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Feilbiclung auch unter dcm Schäz»
zuugswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund-
buchsextract und die ̂ icilatiousbediugnisse
tö»ncn bei diesem Gerichte während den ge
wohnlichen Auueslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 25ten
December 1869.

(773—1) Nr? 300.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
in ^aidach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh. Kremzcr,
durch Dr. Pougraz, die executive Berstet
gcrung der dem Johann Kleinen von Außer-
goriz gehörigen, im Gruudbuche Gleiuitz
8ud Ulb.-Nr. 16 und Urb.°Nr,961 ^ä
Hiagislrat ^aibach vorkommenden Reali-
täten bewilliget u»d hiczu drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungeu, uud zwar die erste
auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dcr Gerichtstmizlci mit dem Anhange augc-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten uud zweiten Feilbiclung nur
um oder über den Schätzzungswcrth, bei
dcr dritten auch unter demselben hinlau«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguissc, wornach ins»
besondere jedcr ^icitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
^icitations-Eommissiou zu crlcgen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und dcrGrund-
buchsextract können hicrgerichtö eingesehen
werden.

Laib ach, am U. Janner 1870.

(574 -1 ) Nr. 467.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ansprcchern dcS Aclcrs
sammt Wiese IlrsA oder /aborst hiermit
erinnert:

Es habe Franz Slibi l von Ustja Nr. 24
wider dieselben die Klage auf Ersitzung des
Ackers nebst Wiese Ur«^ oder AakoM,
Parz.-Nr. 1000, 1001 uud 1002, mit dcm
Gcsammtflächeumaße von 1 Joch 852°/.
^Klaftern, in der Steuergcmeinde Ustja
gelegen, »ub i)r26g. 29. Jänner 1870, Zahl
467, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreö unbekannten Aufenthaltes Karl
Baöar von Ustja als (^urkwr uä actum
auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurdc.

Desseu werden dieselbe» zu dem Ende
uerslündigct, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhe.
namhaft zu machen habe», widrigeuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 29ttn
Jänner 1870.

(628—1) Nr. 476.

Erinnerung
anLutas,Iohanu,Aiitou,Elisabelh(Sprla),
Mariauua und Maria P f e i f e r , danu
Matthäus Vozu uud Helena I z g o r set,
sowie deren uubekannte Rechtsnachfolger.

Vom t. l Bezilksgcrichte Mtai wiro
den LulaS, Johann, Anton, Elisabeth
(Spela), Marianna uud Maria Pfeifer,
dauu Mütlhäuü Vozu uud Helena Izgoröet,
sowic deren uilbetannten Rechtsnachfolgern
durch ciueu dcuselbcu zu bestellenden Oura-
tor aä ucwiii hiermit crililicrt:

Es haben Josef und Maria Pfeifer von
Kutredesch Nr. ? wider dieselbe» oic Klage
auf Verjährt- uud Erloschencrllärung meh-
rerer Satzposlcn voll der Realität Urb.-
Nr. 287, Tom. I I , Fol, 335 aä Galle»-
berg, 8ud MlL8. 12. Februar 1870, Zahl
476/a, hicigerichls eingebracht, worüber
zur ordenllichen mündlichen VelHandlung
die Tagsatzung auf deu

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angcorduet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufci'lhaltcs Herr
Michael Kuaflitsch vou Sagor als ^urawi'
aä n,ctum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie alieufulls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
uamhaft zu macheu haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgesteMen Curatur
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lll lai, am 20tm
Februar 1870.

' (460—1) Nr. 211.

Erinnerung
an Bartl S v e t c c , unbctanuten Aufcnt'
Haltes, und seine allMigen Rechtsnachfolger

uud Erben.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Bart l S v e t e c , uubctauutcu
Aufcuthalles, und seinen ullfälligcn Rcchtö°
Nachfolgern und Erben hiermit crmnett:

Es habe Michael Mö l l l uon i'og Nr.10
wider dicselbeu die Klage zx^w. Ausstelluug
cinei Quittung odcr^öschungsgestatluug dcr
auf seiner zu Log Cousc.-Nr. 10 liegcndcu,
im Gruudbuche uä Wcißcufcls «ud Urb.-
)lr. 273 vorkommenden iltenliläl executive
lntabulirteu Satzpost pr.38 fl. C.M. sammt
Auhang, 8ud z>lll,s«. 11. Februar 1870,
Z. 211, hiercnnlö eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

31 . M a i 1870 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
entHaltes Herr Andreas Hribar von Kronau

als Kurator aä aoww auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wmde.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheiuen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an<
her namhaft zu machen haben, widiigcus
diese Rechtssache mit den, aufgestellten Cu-
rator verhandelt werdeu wird.

K. k Bezirksgericht Kronau, am Uten
Februar 1870.

(496—3) Nr78.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l.k. Bezirksgerichte inOberLaibach
wird im Nachhange zu dem Edicte vom
30. October 1869, Z.2976, in der Exccu-
tionssachc der Kiicheuvoistchuug in Ptcsscr
gegen Johann Corn von Razor i>ct,0. 210 fl.
o. «. c. bekannt gcnuicht, daß die erste und
zweite FcilbiclungS Tagsahung für ai'ge«
than erklärt, die dritte aber auf den

25. M a i 1 8 7 0
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ober-Laibach, am
7. Februar 1870.

( 7 7 2 - l ) Nr. 23449.

Erecntive
Realitäten-Versteigernng.

Vom l. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
in Üaibach wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen dcr Gerlwud Kit« l,
ucrehel. Pchau, die executive Vcistci^erung
der dem Iohanu Kilcl von Jgglack ̂ ehö'
rigcn, gerichtlich auf 4566 fl. geschätzten,
im Grundbuchc der Hcri schuft Souegg
8ud Urb.-Nr. 208, Rcct.'Nr. 164 vo,-
kommenden Halbhubc bewilliget und hiezu
drei Fcilliictungs-Tagsatzungel,, und zwar
die erste uuf den

4. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichlökauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schüßuugswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die ^icitatiousliedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungöprotokoll und dcr
Grundbuchsextract köuucn in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^llibach, am 29. December 1869.

(690 -1 ) ^ ' "Nl?1057.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Adcls«

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Jakob Mau-

tovc von Trieft, gcgcu den unbekannt wo
befindlichen Thomas Hele von Pclclinc
Nr. 22 unter Vertretung des ihm aufgc-
stclltcu ^ul-utoi- uä uotum Josef Kcwacî
N>. 7von Peleliuc wegen schuldiger 319 fl.
ö. W. 0. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem ^ctztcrn gchörigc»,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Piem «ni)
Urb,-)ir. 17.̂  vorkommcudcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcllhe voll
815 fl. ö. W., gcwilliget nnd zur Vor-
uahmc derselben dic FcilbietungS-Tagsa^
zungcu uuf dcu

4. M a i ,
7. J u n i uud
5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hicrgc<
richts mit dem Auhmigc bestimmt wordcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbictuug auch untcr dem Schäz'
zungswerthc an dcu Meistbietenden hintat
gegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Oruud'
buchsexlract und die Licitatiousbcdiuglnsse
töuuen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingcschcn werden.

K.l . Bezirksgericht Adclsbcrg. am 22tcN
Februar 1870.
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(613-3) Nr. 156.

Erinnerung
an A n d r e a s I c r c b .

Von dem t. t. Bezirksgericht Lack wird
dem Andreas Jercb hiermit erinnert:

Es hade Simon Soiäcl von Gorcna-
vaS bei Reteöe HS.-Nr. 5 wider denselben
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
del für Andreas Iereb auf der Hubrca«
Mat Urb.-Nr. 2562 Grundbuchs der Herr«
schaft Lack mit Tauschvertrug vom 10<cn
Aligust 1803 einverleibten Ncchtc Hinsicht'
lich dcS Formachaulhcilcs Dodravil ixiä
<!^w, «ud ,)i-^8. 15. l. M , Z. 156, hier-
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

2 6. A p r i l 1 8 7 0 ,
f»uh 9 Uh>, mit dcm Anhange des tz 29
ullg. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines nnbclannten Aufenthaltes Josef
Kuäar von Nctckc HS.-i!ir. 2 als (^lliawi-
<̂1 ltotnnl auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und au-
her namhaft zn machen habe, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 16ten
Männer 1870.

(564—3) Nr. 258.

Erinnerung
an Matthäus V i d i z von Trieft, unbe-
kannten Aufenthaltes, und dessen ebenfalls

unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neifniz

wird dcm Matthäus Vidiz vou Trieft,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen eben-
falls unbekannten Erden hiermit erinnert:

Es habe Johann Pcrjatcl von Rcifniz
Hs.-Nr. 38 wider denselben die Klage auf
Pcijährte uud Erloschenertlärung vou zwei
Sahposten pr. 242 fi. 54 kr. und 286 ft.
45 kr. «. 8. o., ßnd i)ra«8.17. Jänner 1870,
Z. 258, hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tugsatznng auf den

22. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Arto, l. t, Notar von Reifniz, als
<Üm'kwr llä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desfcn werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
underen Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgeslelllen Curalor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Neifniz, am 12ten
Februar 1870.
'W8^3) " ' "Nr. 88.

Erinnerung
an Georg Pc t tan von Nodnc odcr dessen
allfälligeRcchlsnachfolger, unbekannten Anf-

enthaltes.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tresse»

Wild dcm Georg Pettan von Nodnc oder
dessen ollfälliaen Rechtsnachfolgern, unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Johann Slernifcha von Rodnc
widrr denselben die Klage auf Ersitzung dcr
Gergrealität zu Aschcnthal, Parzcllcu-
Nr.3786, 3787, 3788 und 3789, Top.-
Nr. 1, Fo l .2 l? H<I Herrschaft Laudsprcis,
«udpr^». 15. Iäuncr 1870, Z. 88, hier-
gerichts cingebrachl, worüber zur ordenl»
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung ans den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,
slllh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
°. G. O. anacordnct und dcn Gcllaglcn
A?^ !ä '» ' " "bekannten Aufenthaltes Jakob
^ " " ° " ^ s c h d o r f a l s 0 m . w . c l
^ , m n anf,hre Gefahr und Kos.cn bestellt

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständ.gct, daß sie allenfalls z. ,cch"
Zeit felbst zu erfcheincn, oder sich cinm
andern Sachwalter zu bestellen und anl>er
namhaft zu macheu haben, widri^ns
d'csc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden würde

K. t. Bezirksgericht Treffen, am l5lcn
Männer 1870.

(590—3) Nr. 2566.

Reassumiruuq der 3. erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei übcr Ansuchen dcs Josef Savcrl
von Oberfeniza die executive Versteigerung
der dcm Auton Novinc von Oberseuiza
gehörigen, gerichtlich auf 2918ft. geschätzten,
im Grundbuchc Ruling «ud Urb..Nr. 14,
Ncctf.-Nr. 14' / , , Tom. 1, Fol. 173 vor«

bewilliget, und hiczu die FeilbictungS<Taa.
satzung auf den

30 . A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichtötanzlci mit dcm Anhange angcolducl
worden, daß oicPfandrealitäl bei dcr drillen
Fcilbielung auch unter SchätzungSwerlhe
hiulaugcgeben werden wird.

Die Licilatiousbedingnisse, wornach
insbesondere icdcr Licitant vor gcmachnm
Anbote cin 10pcr^. Vadium zu Haudru der
LicitalionScommissiou zu erlegen hat, so>
wie das SchätzungSprototoll uud dcr Gru»d>
buchscxlracl tonnen in dcr dicögcrichllichcn
Registratur cinacschcu werden.

Laibach, um 11. Februar 1870.
^ (480-3) Nr. 318.

Erinnerung
an Thomas S a m s a von Prem, unbc
kannten Aufenthaltes, uud feine ebenfalls

uubctaunlen Rechtsnachfolger.
Vou dcm t. l. Bc^irtsgerichtc Fcistriz

wird dcm Thomas Samfa uon Prem wegen
fcineS unbekannten AufclllhaltcS nnd seine»
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Margarrlh Gasperßic von
Prem Hs.'Nr, 33 wider dieselben die Klage
anf Elsitzuug dcr Realilät Urb. - Nr. 15
ad Herrschaft Prcm pag. 337 8ud i)rn,68.
14. Iäuucr 1870, Z. 318, Hieramis ein-
gebracht, worüber znr ordentlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1870,
früh 8 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wcaen ihres unbekannten Aufent-
haltes Josef Deklcva von Prcm als (^uiutoi-
kä iiowni auf ihrc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Desscu werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widriacns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz, am 14tcn
Jänner 1870.

( 2 8 5 - 3 " ' Nr. 2056.

Erinnerung
an Auton, Simon, Johann, Mathias,
Miua und Ursula Kosmaö , unbttanntcn
Aufenthaltes, und ihi c ebenfalls unbekannten

Erben odcr Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

werden Anton, Simon, Johann, Mathias,
Mina und Ursula iioSmaö, unbekannte»
Aufcnlhaltes, nnd ihre ebenfalls uubclann-
ten Erben oder Rechtsnachfolger hiermit
erinnert:

Es habe Johann KoSmat von Längen»
fcld Hs.'Nr. 6 wider dieselben dic Klage
auf Vcrjahllaucrtcnmmg und Löschnngs
acstcitlung dc> fur dieselben alif de>. tlägcri^
schcn Realität zu Langenfeld Eonsc..^ir <l
«ui. Urb. . Nr. 2 « " / ^ ^ Gnmdbnch ^6
Wcißcufels haftenden Erbthcilc, und zwar:
für Anton KuSmac pr. 100 fi. nebst scchs>
jähriger Kost nnd Beitrages von 50 ft,
für Simon. Johann, Mathias, Mina uud
Ursula Ko6mac je pr. 300 f l , eine Knh
nnd Gcttgcwand. dann für die Manns-
indiuiduen je fünf Schafe und für die Weibs-
personen jc i5 Schafe nnd Weilers je acht
Mcrling Gclicidc imd HochzcilSmal, «nd
1»i:i^. 10, December 1869, Z. 2056, hicr-
amts eingebracht, worüber znr ordentlichen
müudlichcn Vcrhaudlung die Tagsatzung
auf deu

10. M a i 1870 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhanac dcS tz 29
a. G. O. hicrgerichts angeordnet uud dcn
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Auf-
enthaltes Hcrr Andreas Willmaml von
Langenfeld als Onmwi' iid uowm auf ihrc
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu recĥ
tcr Zeit selbst zu erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, wiori-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curalor verhandelt werden wird.

Kronau, aiu 10. December 1869.
<576-3s Nr. 379.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Mathias

S t r ä n cer'schcn Erben.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dcn unbekannt wo befindlichen Mathias
Slianccr'jchcn Erben hiermit ciinuctt:

Es habe Ludwig Stibil vou Dolcnje
wider dicsclbcu die Klage auf Vcrjähruug
dcr im Grundbuchc Trillct 8ud p ^ . 123,
R . ' Z . 62 vorkommenden Rcalilat, Wiese
8Mli,rcu, in Folge Gescheides vom 16len
Juni 1833, Z. 1588, für dic mj. Mathias
Stranccl'fchcn Erben intabulirlc Forderung
pr. 2483 fl. 19 kr. E. M . famml Anhang.
l>ub i)ia63.24. Jänner 1870, Z. 379, hicr-
lllulS eingebracht, wo»über zur mündliche»
Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

26. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Zwotcl von Dolcnjc als Ourutor
kä 3,owm auf ihrc Gcfuhr und Kosten
bestellt wurde.

Desfcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclt'st zu erscheinen odcr aber einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS dilse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 26len
Jänner 1870.

(609 -3 ) Nr" 161.

Erinnerung
an Jakob K o p i n , Valentin Schisferer.
Andreas Sicher le, Paul Kur a l l , Anna
«rener und Barbara Sch i f ferer nnd
deren Rechtsnachfolger, sämmtlich unbê

tanulcn Aufenthaltes und DuscinS.
Von dem k. l. ÄczilkSgcrichlc âck wird

dcn Iatob Kopin, Valcntln Schificrer,
Andreas Sicherte, Paul Kmal t , Anna
Krener und Barbara Schiff.rer und deren
Rechtsnachfolgern, sämmtlich unbekannten
Auscnlhaltcs uud Daseins, hicmit erinnert:

Es habe Franz Sichert und Elisabeth
Iamnil von hl. Geist wider dieselben die
Klage auf Verjährt- uud Erloschenaner»
tcuuung nachstchcndcr. auf der Hubrealitäl
Ulb.'Nr.2362 3,cl Herrfchaft ^ack, Hs.-Nr.
26 zu hl. Geist, und auf dcr Aclcrrealitäl
Urb.«Nr, 2362/11 deS nämlichen Grund»
buchcs haflendcn Satzpostcn, als:

1. deö für Jakob Kopin, rücksichllich des
GcmcinantheileS ^Iu, aodrav, inladu»
lirlen BestandcontlaclcS vom 13ten
Dcccmber l ? 9 1 ;

2. dcS zu Gunstcn dcs Valcntin öchif-
fcrer, rücksichllich dcs Ackers pi i 6a-
den«, resp. des Kaufschillings von
330 st. L. W., intabnlirtcn Kaufbriefes
vom 15. Iäuuer 1803;

3. dcS für Andreas Sicherte versicherten
Schuldscheines v. 28. December 1808
pr. 200 ft.;

4. dcS zn Guusteu dcs Paul Kuralt
bttrcffs eines GemciuthcileS intabu'
lirlcu Kaufbriefes v, 27. April 1810;

5. dcS für Auua Krcncr, rücksichllich des
Betrages pr. 852 ft. mis dcm Kaus-
contractc vom 15. Jauner 1803 und
dcm Schuldscheine äo intad. 31 ten
December 1808, pränolirtrn Nota»
liatS'AclcS vom 25. Juni 1814;

6. dcS zu Gunstcn der Barbara Schis-
fercr auf dem ssaufcoutracte vom
15. Jänner 1803 fupclintabulirtcn
Vergleiches vom 18. September 1811
pr. 85 ft.,

»ud pi-li^. 15. Immer 1870, Z. 161, Hier-
amts eingebracht, worüber zur mimdlichrn
Vrrhandlnng die Tagsatzuna auf den

19. A p r i l 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhanac dcS § 2'»
a. G. O. angeoidncl und den Gcllaglcn
wcqcu ihrcS unbekannten AnfenthaltcS Mat-
ihäus Poilnla von Safnitz als Ouratoi'
u<l nowm auf ihre Gefahr und Kosleu
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine» oder sich einen
andern Sachwalter zu lnstellen und anher
namhaft zu machen habi-n, widrigenS diese
Rechtssache mit dem anfgestelllen Curalor
verhandelt werden wird.

Lack, am 16. Jänner 1870.

(421^3) Nr. 277.

Uebertnigung
dritter exee. Feilbietung.

Von drm t. 5. Bezirksgerichte Ega wirb
mit Bezug auf daS Edict vom'21. Novem-
ber v .J . , Z.5163, kund gemacht, daß über
Anfuchen der l. k. Finanz-Procuratur in
Laibach, now. des hohen Aerars, die mit
Bescheide vom 21. November v.J. , Z5163,
ans dcii 26. Janncr und 26. Februar d. I .
angeordneten executive» Feilbielungen der
im Grundbuche Schercnbüchl Urb. - und
Rcctf Nr. 28 vorkommenden, dem Johann
iNicß von Aich gehörigen Realilät als ubgc«
halten tl l lärt, und die auf den 26. März
d. I . angeordnete dritte executive Fcilvie«
tung auf den

27. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dcm frühern Un-
Hange übertragen weide.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19ten
Janm-r 1870.

(629—3) Nr. 414.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Littai wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Josef

Darer von Castelnovo bi Zara, als Vor»
mund der mj. Anna Kovat, durch seinen
Machthaber Johann Terpin, l. l. Notar
in Littai, gegen Johann Scherlo von Vak
Nr. 22 wegen aus dcm Urlheile vom 16ten
September 1866, Z.3659, schuldiger210ft.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Letztein gehörigen,
im Grundbuche Ponovitsch Urb. »Nr. 12,
Rcctf. Nr. 7 vorkommenden Realilät, im
gerichtlich erhobenen SchühunaSwerlhe von
954 fi 80 kr. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietunas-Taa-
satzungen auf den

2 1 . A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 3. J u n i 187(1,

jedesmal Vormittalls um 10 Uhr, hierge»
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schaz«
zungswerthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund-
buchsextracl und die LicitationSoedingnisse
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 9len
Februar 1870. ^ . ^ ^ ^

(672—3) "3tr7?7».

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte logg wird

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Maria

Ianczii! von Videm gcgcn den AnlonModer»
schcn Nachlaß, resp. dessen Erben Anton
Moder, unler Vertretung des LulaS Moder
von Zaborst und Maria Moder in Graz,
weaen aus dem Urtheile vom 15. Sept.
1869, Z. 4123, schuldigsr 100 fl. 0. W.
c. 8. o. in die executive öffentliche Verftei»
gcrung der dem Letztem gehörigen, im
Grundbuchc der Pfarraill MannSburg »ub
Urb.'Nr. 27/e vorkommenden Realiläl, im
gerichtlich erhobenen SchatzungSwerthe von
l00 fi. ö. W. , aewilliarl und zur Vor-
nahme derselben drei FeilbielungS Tagsaz-
zungen auf den

23. A p r l l ,
2 7. M a i und
2 5. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormitlaas um 9 Uhr, hlerge-
lichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schäz»
zungswcrthc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schätznugsprotololl, der Grund»
buchscxtract und die Licitationsbtdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 22len
Februar 1870.
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Anzeige.
«Vl. Zoster, « ^

k. k. Schatzmeister und Juwelier von Wien,
zeigt den Hoden Herrschaften a n , daß er sich
auf seiner Durchreise drei Tage liier aufhält und
M ^ « , - l m Vr iUunten, Nautcu, Perlen,
Tmaruaden, Rubinen Allt iqnitäteu, Olold
und T i lber zu höchsten Preisen kauft. Er ist
bereit, auch Versatzscheine von kaiserlichen Ver-
sahämtern auszulösen uud den höchsten Preis
dafür zu geben. — Anzutreffen: „T tadt Wien,"
I I . Stock, Thür Nr. 8, von 8 bis 12 Uhr
Vormittags und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr.

^Häusverkäuf.
Das Haus ist in vollkommen guten:

Baustand in der Stadt am alten M a r k t
Vt r . 4 » . bestehend aus 9 Zimmern, mit Hof
und Garten, gegen billige Vedingnisse zu
verkaufen. Anfragen und Auskünfte im
1. Stock daselbst. (762—2)

I n Krainlmrg
ist der

Fckl'r MMekka
mit einem Flächenmaße von 1443 ^Klaftern
nebst Harpfe, zu verlaufen oder zu verpachten.
Näheres bei ̂ . l^»«»e>»>« , Wiencrstraße.
Uaibach. (757-3)

^.niroixoe.
2)ic Ijcwfdjaftlidjc

Mahl-und
Sägemühle

an der >«>>>»« U»e>>«^^» »»»>»>
wird am l i l . A p r i l l 8 7 0 , Vorinillags
V) Uhr, daselbst auf drei nacheinander folgende
Jahre, vom 1. Mai d. I . angefangen, im Ver-
stngerungSwcgc verpachtet werden, wozu Pacht-
lustiae eingeladen werden (7<i4—2)

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k. k. ersten $2%£ luiidesbefugle»

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

F. A. Dititvliwiiz.
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in \Laibach, Haupt platz Nr. 239

„zum Anker."
•NB.1 Das nocl) vomlhigc l l a i l i e i l WÜMfll-
n a a r < * n * L R g e r , beslehend in Leinon-
uud Baumwoll-Tag- und Nachthemden, Leinen-
und Baumwoll-Dameiihoscn, gestrickten Zwini-
strümpfen, wird y.u hcdeutund herabgesotzlen
Preisen giin/liih ausverkauft. (2511—23)

I Wilhelmsdorser Malzcxtract- II \mu\s. I
> Au» neun Au^ncUuligni prauunl, Viachl
!k. k. Professor Heller an der Wiener
sKlinit » I l ^ i « ^,'Nt !

! Gegen Husten, Hciscrtcit nnd
> Verschlcimung.

D M " Per Cartun 10 kr. " W U
l Anerkennung.
! Bad Gr.ifcnbcrg, ls. Inui 1869.

„Vitte mir von Ih ren wohlbekann
„ten Malzertract-Vonbans u. s, w."

Th. Weinstein.

W W - Depots für Laibach: ^ D U
Bei Herrn Äpothelcr 4»<t«»k»»'

z»o>»S>»>^, itnudschafl̂ platz - uud dci

z M ^ Auf die ','lu6spriichc der I. t. Pros.
! ^ß»z»»l«v»' uud »«»>>«,' an der Wiener
l.^Uintt hunvc,scud, bitten wir unserc ersten
l Ätalze^tract-Fabrilatc nicht mit der Hof'schen
> Hharluwucric zu verwechseln.

! Wilhttmedorser Malzproducten-Fabril

^ur Kenntniß.
Allen, die etwas getauft, kaufen

wollen, oder etwas aus meinem Gute
«4«'»lst5,»«KA beziehen, wollen die
Zahlungen nur mir oder dem von
mir Bevollmächtigten, der mit einer
legalisirten Vollmacht versehen ist, ver-
abfolgen.

Ferner zahle ich keine Schulden,
die auf meinen Namen ohne meiner
früheren persönlichen Zustimmung ge-
macht werden. (782—3)

(708—2) Nr. 282.

Executive Feilbietmiss.
Von dem k. k. Oezirtsaeiichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ülicr dus Ansuchen dcS Anton

Vulenöiö von Dorncgg Nr.74 gcgcn ^utos
GaSpcröic uon Preni wegen schuldiget 51 fl,
45 kr. ö.W. o. 8. o. in die r̂ ecutive öffcut«
lichc PrrstcigcrllNl) der dem Lctztern liehö-
ri^en, im Grundbuchc der Herrschaft Prem
8ud Urb.'Nl-. 35) voikommcndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerthe
von 1500 fl. ö ,W. , gewilligct und zur
Voniahme derselben die Fe!lbietutlgs«Tag'
satzungen anf den

19. A p r i l ,
2 0. M a i nnd
24. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, lsierge-
nchts mit dcm Anhange bestimmt mordet,,
daß die feilzubietende Recital nur bei der
letzlcn sseilliictuna auch unter dem Schaz»
zunBwctthc an den Mistdietcndcn hintan«
gĉ edcn werde.

Das Schätzlmuspvotoioll, der Grund-
buchsrftract und die LicitationSdedinguissc
können bei diesem Gerichte in ocn aewohn-
lichen AmtSslunden einssesehcn werden.

K. l. VcznlSgericht Feistriz, am 13tcn
Jänner 1870.

W e c h s e l s t u b e , B ö r s e n - u n d L o t t c r i e - < 5 o m p t o i , .

Wechselstube.
Ein - und Bcrl'Uif all>,'v Gatt»»ssc» Slaali« uil^ Iuduslric Papicrc, Gole ^ unb Silbellniinzc!^ (iüipsehlüüss

vo» üapitalöanlagen, Umwechslung von Coupon« und Au»N!nfte.

Losc und Piomcsscn z» aNen Ziehunsten. Lllstcl Antheilschcine anf I«lj4cr Etaat^losc Ä, fl. «, auf Orcditlosc
il f l . 10; durch den Nntauf cines solchen Anthcilschcincö spielt tei <iijMtb>lmcr sofort auf den li0stcn Tbcil
des auf dcui auügefcrtisslcn Anthcilschcin genau bezeichneten und bei uns dcponirtcn Losest und >st dies Voö

zum L0sten Theil dcsfcn «Liss^nthum. Diese Antl'cüschcine saufen wir stets zum Tagcöcouise zurück.

Börsen-Geschäfte
ncqcn Erlag eines Depots von circa fi. 5>(>o für je einen Vllrjcnscklns!, d, l>. f l . 5.0NN werden prompt »nb so^
lib direct von uns ohne Vermittlung eines Ecnsais ausgeführt. Prolonssalioncn billis>st. Der erzielte Ge-
winn roird sofort ohne Abzug ausbezahlt. Die Dauer der Speculation ist im Äclicbcn der Partei. Pro»

gramm gratis. UuslOnfle auf schriftliche und mündliche Anfragen.

' Gpileptisthe Krämvft (Fallsucht) ̂
hcilt l ' r iefl icl, 5cr Hpccialar , ; t filr Epilepsie >»^, BD. «4 l l»

> ><»>»«>» i l l B e r l i n , i.'ouiseilstrastc'i.̂ . —Vcrnls llber hlmdett gchrilt. l

Kroisenegg,
ein lllndtiifiiches Gut in der schönsten

Lage Laibach's,
über 200 Joch Grundstücke in einem Complex, eigene
Jagdbarkeit, mit einem schönen, gut eingerichteten, zum
Landsitz geeigneten Schlosse, den nöthigen Wirthschastsgebäu
den sammt sündig M5>tru0t<i8 u. s. w., ist aus freier Hand
zn verkaufen. Näheres daselbst. (781-2) )!

MOLL'S

^ Teidlitz-Pnlvor. ^ M
ÄG^ « « ^ »«»r>»t«n«r. 3ede Ichachtel de« von mir erzeugte» Teidlitz - Pulver u»d jedem die cinlelne

PnlverdosiS umschließende» Papier ist meine amtlich dcpo,l,rtc Hchutzmarte anfgedrttckt.

Central-Versendungs-Wepllt: Apotheke „zum storch" in Wien.

P r e i s einer versiegelten Orissinalschachtcl I ft. «st. W . — <Vebranch^-?lnwcisni ! ,q i n al len S p r a c h e n .

Diese P n l v e r bchanpten dnrch ,hre außerordent l iche, i n den m a n n i g f a l l i B e n F a l l e n crpro l i te W i r l s a m k c i t nn t c r sämmtl ichen bisher

bekannten HauSar^eneien nnbest r i t ten den ersten R a n g ; w ie denn viele Tausende ans al len T h e i l e n des a,ros,cn Kaiserreiches u n s v o r -

liegende Danlsagnnc,sschreil>en die dc la i l l i r l en ?tl lchweisnnc,cn darb ieten . das, dieselben bc i h a b i t n e l l c r V e r s top f u n g , U n v e r -

d a u l i c h t e i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i c r c n l r a n t h e i l e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n

K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o n g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g c n G l i e d c r - A f f e c t i o n e n , endlich bei An lage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -

d r i e , a n d a « c r n d c m B r e c h r e i z u . s. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden und die nachhalt igsten H c i l r r s u l t a t c l ie fe r ten .

^?lpi>prlN<1p ' " Laibach bei Herrn Wi l l ,«»«» , H l » ^ e ^ . Apothetcr „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
. ^ t r ^ r l ^ U ^ ^ ^ « V t t ^ i und i l . He/1/1 en/l«/^,-. — G»»rkfeld: /<>l6e/. Ks)7ne/tl;.v. - Krainburss: Heb.

H'c/la«n/.y<?) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ./«.?e/' ^ e ^ m a n n . — Tvippach: / ln i«n
/>e/ie^'.v. ^ O i l l i : /^a^/ /».>i.v/is^. - M a r b u r g : /^. /^oi/etni^.

Durch obige Firmen ist anch ,̂u bczicheu das

Echte Dorsch Leberthran Kel.
D i e reinste uud wirksamste S o r t e Med ic ina l th ran aus Bergen i u Norwegen .

Jede Von tc i l l c ist znm Unterschied von andern Leberthrausorten m i t meiner Schutzmarke versehen.
Pre is eiucr ganzen «oute i l le nebst Gebrauchsanweisung 1 sl. X0 kr. . einer halben 1 st. Nst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - v c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - und ^ u n g c n t r a n l h c i t c n ,
S l r o v h c l n und R h a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n seiden, so wie chronische H a n t a u S s c h l ä g e .

Diese reinste nnd wirksamste aller Leber th ran-Sor ten w i r d durch die sorgfil lt igstc E insammlung und Ausscheidung von Dorsch-
sischcn gewonnen , jedoch durchaus leiner chemischen Behand lung nuterzogeu, i n d e m d i e i u d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e u t h a l -
t e n e F l i t s s i g t e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g c sch w tich t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e s l e a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » » « ^ ^ « »

(740 — 2) Apotheker nnd Fabricant chcniischcr Prodncte iu Wien.

(252-3) Nr. 27.

Erinnerung
a» den unbekannt wo befilidlichcn Andleaö
E g g c r und scine ebenfalls undekaiuitcn

allfäl l igl i , Rcchte>p»ätendcnlcll.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dcm unbckamit wo befindlichen Andreas
Eg^cr und scincn ebenfalls unbctmiütcn,
allfälligcn Ncchteprättndcliten hiermit er
innert:

Eiü liabe Georg Eggcr von Tarvifer
Ocicnlh H s . - N r . 51 wider dieselben die
Klage anf Erfitzung dcS i» der Sleucr-
gcmeinde Wcißcnfcls liegenden, mit P a ^
^elle Nr . 601 bezeichoeten, im Grundbuchc
aä Weißenfels 3ud Urb . -Nr .643 vorkom-
menden WicSgrundcS «Ha l t l , " im Flächen-
l l ium von nngefähr 620 ^ K l f t r n , 8,id

I)ra68. 7. Jänner 1870, Z, 27, hieramts
einübt acht, worubcr zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tasssatznng auf den

10. M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit den, Anhanyc c>cS ij 29
a. G O. hicrgcrichlS angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres nnbckanntcn Zluf-
enlhaltcS Herr Johann Schnal'lcgger von
Wcißcnfcls als (^unMr ad itowm anf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsfen werden diefelbcn zu dcm Ende
versiündigcl, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
undcren Sachwalter zn bestellen nud an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigriis
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

Kronau, am 7. Jänner 1870.

( 7 3 3 - 2 ) Nr. 1001.

Gckanntmachmlg.
I n der Erccntionösachc der Varon Z">^

schcn Gewerkschaft Secbach gegen Franz
Globocnil von Krainbnrg M > . 2042 st-
13 lr. e. «. o. wnrdc den Tabnlarglä»'
bigcrn der Nealiiaten Post-Nr. 197 und
192 iul Herrschaft Nadlnannsdorf wcge"
idrcs nnbclannlen NuscitthaltsorteS Hel>-'
Gregor Krizaj in Nadmannsdorf ^um ()"-
mwi' :id nolum ausgestellt und dcinscldc"
die für sic bestimmten Fcilbittnngs-Rttbrl-
lcn vom 12. Febrnar 1870, Z. 562, z"'
gestellt, welchem anch alle weitern Schuf""
in dieser Executionssachc znacslcllt well"».

K. k. Bezirlsaericht Radmannsdorf, « "
22. März 1870.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


